




Leipziger Buchmesse
(19. bis 22. März 2026)

Leipzig, 05.02.2026

Leipzig liest: Europas größtes Lesefestival richtet den Blick auf die vielen kleinen und gigantischen Momente des Lebens

Bei rund 2.000 Veranstaltungen an mehr als 300 Leseorten in der Stadt und auf dem Messegelände werden die Neuerscheinungen des Frühjahrs präsentiert.

Unter dem Motto „Wo Geschichten uns verbinden“ präsentieren die Leipziger Buchmesse und das Lesefestival Leipzig liest vom 19. bis 22. März zahlreiche neue und bekannte Autor:innen, Übersetzer:innen und Verlage. Ihr literarischer Blick auf das Leben aus vielen verschiedenen Perspektiven sorgt auch 2026 wieder zuverlässig für höchsten Lesegenuss für alle Geschmäcker und Altersgruppen. 

Ob Debüt- oder Bestseller-Autor:innen, Romane oder Sachbücher, Erwachsenen- oder Kinderliteratur – das Programm der Leipziger Buchmesse 2026 und von Leipzig liest sprüht vor Humor und Spannung, sorgt für bebende Herzen und gruselige Schauer und stellt sich den gesellschaftlichen Herausforderungen der Gegenwart. Viele Highlights, Namen und Termine stehen bereits fest, veröffentlicht wird das Programm mit allen Autor:innen online am 19. Februar.

Von Daniela Katzenberger über Heinz Strunk bis Alice Schwarzer

Die Katastrophen aber auch die Sternstunden des Alltags: darum dreht sich so einiges bei den Boulevard-Stars unter den Autor:innen. Oft mit viel schwarzem Humor geschildert und mit Lebensweisheiten gespickt, bieten diese Romane beste Unterhaltung. Auch Alice Schwarzer erklärt uns die Welt, und zwar in 99 Worten – von A wie Abtreibung bis Z wie (Selbst)Zweifel.

Daniela Katzenberger: „Katze goes Muskelkater“, Südwest Verlag, 28.01.26
Alice Schwarzer: „Feminismus pur“, Heyne, 11.02.26
Aurel Mertz: „Alpha-Boys“, Knaur, 02.02.26
Lutz van der Horst: „Konfetti-Blues“, Droemer, 03.11.25
Heinz Strunk: „Kein Geld, kein Glück, kein Sprit“, Rowohlt, 15.07.25
Max Prosa: „Wildwuchs“

Jung, wütend, sucht: Anschluss, Einkommen – und vor allem sich selbst 

Die eigene Identität und echte Anerkennung zu finden, ist immer wieder ein beliebtes Thema der Debütromane. Erste Herzschmerzen, schlechte Jobs, finanzielle Instabilität und gesellschaftliche Erwartungen begleiten diese Suche oft genauso wie unerwartete Freundschaften, der Neustart in der großen Stadt oder die Lyrics der Single Charts.

Gesine Demes und Annika Prigge: „Zum ersten Mal“, kiwi space, 12.03.26
Julia Bähr: „Hustle“, pola, 26.09.25
Parshad Esmaeli: „Papa weg. Mama müde. Ich laut.“, Knaur, 02.03.26
Joana June: „Bestie“, pola, 12.08.25

Wenn das einzig Beständige der Wandel ist 

Kann man andere coachen, während man selbst in der Krise steckt? Wie hält man am Leben fest, wenn das eigene Land im Krieg untergeht? Was bedeutet es, ungewollt Mutter zu sein – oder bewusst keine zu werden? Und wo findet man Halt in einem wiedervereinigten und trotzdem gespaltenen Staat? Die neuen Romane bekannter deutschsprachiger Autor:innen erzählen es uns.

Maxim Leo: „Einatmen. Ausatmen“, Kiepenheuer&Witsch, 12.03.26
Norbert Gstrein: „Im ersten Licht“, Hanser, 17.02.26
Lena Gorelik: Alle meine Mütter“, Rowohlt, 13.03.26
Peggy Mädler: „Selbstregulierung des Herzens“, Galiani-Berlin, 12.02.26
Elias Hirschl: „Schleifen“, Zsolnay, 27.01.26

Demokratie unter Druck – und was jetzt zählt

So schön sie ist, so fragil ist sie und muss immer wieder aufs Neue gepflegt und verteidigt werden: unsere Demokratie. Die neuen Sachbücher zum Thema analysieren Macht-Verschiebungen, Entfremdungsgefühle, die Mechanismen hinter dem Rechtsruck und zeigen deutlich, dass Gleichgültigkeit keine Option (mehr) ist. 

Jörg Baberowski: „Am Volk vorbei“, C.H. Beck, 20.02.26
Ruth Hoffmann: „Raubzug von rechts“, Goldmann, 11.03.26
Marcel Hopp: „Was geht mich das an?“, S. FISCHER, 25.02.26
Sebastian 23: „Zusammenhaltestelle“, bene!, 02.03.26
Eva von Redecker: „Dieser Drang nach Härte“, S. FISCHER, 11.03.26
Elisa Hoven: „Das Ende der Wahrheit“ DuMont, 16.09.25

Höhepunkte des Kinder- und Jugendprogramms bei Leipzig liest

Am Samstag, 21. März, um 15 Uhr liest  Katja Reider aus ihrem neuen Buch „Kommissar Pfote ermittelt“ (Loewe, 12.03.26) im Neuen Schauspiel. „Willkommen bei den Grauses 3: Der Schulwahnsinn“ (Planet!, 25.02.26) heißt es am Sonntag, 22. März, wenn Sabine Bohlmann um 10:30 Uhr im Theater der jungen Welt Werwölfchen, Dilldapp und andere „nicht-ganz-normale“ Figuren zwischen den Seiten lebendig werden lässt. 
Zur Bilderbuchparty mit Lesung laden Rachel Bright, Jim Field und der Kinderbuchrapper und Radiomoderator Big Moe am Freitag, 20. März, um 10 Uhr im Leipziger Zoo ein. Dort zaubern sie auf Grundlage ihres 2016 erschienenen, ersten Bestsellers „Der Löwe in dir“ (Magellan, übersetzt von Pia Jüngert) ein interaktives und musikalisches Event auf die Bühne.

Zu den weiteren Autor:innen im Kinder- und Jugendprogramm, die sich mit Lesungen im Rahmen von Leipzig liest angekündigt haben, gehören unter anderem:

Ursula Poznanski: „Erebos 3“, Loewe, 14.08.25
Ute Krause: „Herwig und Elsie – Wo ist der große Zauberer?“, cbj, 25.02.26
Paul Maar: „Opa Bär und die Schuhe im Kühlschrank“, Oetinger, 14.01.26

Die Leipziger Buchmesse findet vom 19. bis 22. März 2026 statt. Tickets sind im Online-Ticketshop erhältlich. 
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Ansprechpartner für die Presse:	
Felix Wisotzki, Pressesprecher
Telefon: +49 341 678-6555
E-Mail: f.wisotzki@leipziger-messe.de

Leipziger Buchmesse im Internet:	
www.leipziger-buchmesse.de
https://blog.leipziger-buchmesse.de/

Leipziger Buchmesse auf Social Media:
http://www.facebook.com/leipzigerbuchmesse
http://www.instagram.com/leipzigerbuchmesse
https://www.linkedin.com/company/leipziger-buchmesse/
https://www.threads.net/@leipzigerbuchmesse

Manga Comic Con:
https://www.manga-comic-con.de/de/ 
https://www.facebook.com/mangacomiccon/?locale=de_DE 
https://www.instagram.com/mangacomiccon/?hl=de 
https://www.tiktok.com/@mangacomiccon
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